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[bookmark: bmStart]Steckbrief: Martha Nussbaum

Martha Nussbaum kam im     Mai 1947     als Martha                  als Tochter eines          Rechtsanwalts          zur Welt. Sie begann ihr Studium der Philosophie und der           Theaterwissenschaft           an der New York University und arbeitete unter anderem mit Philosophen wie      John Rawls      zusammen. Ihren Bachelor absolvierte sie in New York, den Master machte sie in     Harvard    . In Chicago trat sie 1995 die Stelle als Professorin für           Recht und Ethik           an. Zwischenzeitlich unterbrach sie ihre Arbeit, um zu heiraten, Mutter zu werden und zum     Judentum     zu konvertieren.
Schon in jungen Jahren setzte sich Martha Nussbaum für die Gleichberechtigung der Frau ein; sie vertritt die Idee der     Gleichheit    , die ihrer Meinung nach auch die Idee der      Freiheit      beinhaltet. Gefühle zählen für Nussbaum zu den kognitiven Fähigkeiten des Menschen, sie sind zudem verknüpft mit den Aspekten des Lernens, Denkens und     Erinnerns    . Die Philosophin forscht außerdem zu Schlüsselproblemen wie Armut, Gerechtigkeit, Wohlergehen und      Wirtschaft     . Sie erhielt für ihre Arbeiten mehrere Preise, zuletzt den Berggruen Preis, den    Holberg    und den Balzan Preis. 


Aufgaben
1. Fülle den Lückentext aus.
2. Unter diesem Link findest du eine ausführliche Darstellung der Philosophie Martha Nussbaums: https://www.youtube.com/watch?v=RfFUBUFyNBM
a)	Beschreibe den Fähigkeiten-Ansatz von Martha Nussbaum in eigenen Worten. 
b)	Wähle dir eine Person aus und beziehe den Fähigkeiten-Ansatz auf sie (vgl. Nadifa aus Somalia).
c)	Diskutiere in deiner Lerngruppe, ob der Fähigkeiten-Ansatz dazu beitragen kann, als Grundlage konkreter Politik Ungerechtigkeit in der Welt abzubauen und bessere Lebensumstände für alle herzustellen. 
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